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17.01.2012: Der erste Business-Museums-Treff nutzte die Son-

derausstellung „Feuer und Licht“, um u.a. Einblick in die Ent-

wicklung der Lampen zu erhalten. Herzlichen Dank Dr. Jürgen 

Vollbrecht, der als Leiter des Museums durch die Ausstellung 

führte und Jan Fichte vom Schloß Nedaschütz, der den Partyser-

vice sponserte. 

27.01.2012: Der 5. Jahresempfang war mit 107 Teilnehmer ein 

gelungener erster Höhepunkt des Jahres. Ein Treffen des BVMW

-Oberlausitz mit seinen Partnern aus Politik, Wirtschaft, Verwal-

tungen, Kultur, Wissenschaft und Medien. 

Mit dem abwechslungsreichen Ablauf bis hin zum Kommunikati-

onsbüfett waren alle zufrieden. Das Motto „Mit Optimismus ins 

Jahr 2012 gestartet!“ hat alle verbunden. Das ist eine starke 

Basis für die Zukunft. 

Besonderer Dank gilt dem Team des Theaters, die wieder dafür 

gesorgt haben, dass dieser Abend einer wurde der lange in Erin-

nerung bleibt. 

01.02.2012 Im Mittelpunkt des Politischen Beirates bei  

Lehmann GmbH Präzisionswerkzeuge in Göda/Kleinförstchen 

standen in Vorbereitung des 12. Mittelstandstages die Entwick-

lungschancen und Zwänge der Familienunternehmen in der 

Oberlausitz. 

Am Beispiel der Firma Lehmann GmbH konnten die Mitglieder 

des Beirates erleben, warum manche politischen Entscheidungen 

sich nachteilig auf die Entwicklung der Märkte und gerade des 

Mittelstandes in der Oberlausitz auswirken. 

Geschäftsführer Roland Lehmann und Senior Reinhard Lehmann 

konnten aber ebenso deutlich machen, wie sie die gebotenen 

Chancen erfolgreich nutzen - herzlichen Dank! 

Und noch ein Hinweis: Wir stellen die „Mittelstand -Aktuell“ auf 

E-Mail um, beachten Sie bitten den Hinweis auf Seite 5. 

Sehr geehrte Mitglieder und Partner des BVMW, 

Das Jahr begann, wie das alte endete: turbulent! Das berichten 

auch viele Unternehmer der Region, die mit einer guten Auf-

tragslage gestartet sind. 

Für mich war mit dem Tod unseres verdienstvollen Kreisge-

schäftsführers Siegfried Stange am 20.12.2011 die gedachte Pla-

nung eine andere. In einer bewegenden Trauerfeier am 

05.01.2012 nahmen über 100 Personen Abschied. 

Am 24.01.2012 haben wir im Kreisverband Weißwasser bera-

ten, wie es weiter gehen soll: Auch zukünftig soll der Kreisver-

band, mit der Geschäftsstelle in Weißwasser, besetzt durch 

einen selbständigen Verbandsbeauftragten bestehen bleiben. So 

wollten es die 38 anwesenden (von 152) Mitgliedern und OB 

Torsten Pötzsch, die auch versprachen sich noch mehr als bis-

her zu engagieren und den neuen Verbandsbeauftragten zu un-

terstützen.  

Mein Vorschlag war eine stärkere Einbindung in den BVMW -

Oberlausitz, jetzt wird es so bleiben wie es war! 

Am 05.01.2012 traf sich der UnternehmerBeirat bei Fahrzeug-

technik Miunske und verständigte sich zu Entwicklungen in den 

Unternehmen und im BVMW, mit Mitgliederwachstum und Pla-

nungen 2012.  

Neben den Projekten und Kontaktplattformen soll der Nutzen 

aus einer Mitgliedschaft herausgearbeitet und damit stärker im 

Sinne des Empfehlungsmarketings geworben werden. 

11.01.2012: Der Oskar-Roesger-Beirat verabschiedet die Ge-

staltung des Preises und der Homepage www.oskar-roesger-

preis.de. Damit ist ein neues Projekt auf den Weg gebracht, um 

über die Würdigung des Zusammenspiels von Wirtschaft und 

Kultur Einfluss auf die Gestaltung der weichen Standortfaktoren 

zu nehmen. Engagement verändert die Welt! 

 
Wilfried Rosenberg           Bitte wenden >>     
Regionalgeschäftsführer            

 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — BVMW-Oberlausitz 

Interessantes aus meinem Tagebuch 



 

 

Informationen & Rückmeldungen 

[  ] Ich habe für die BVMW-Arbeit folgende Hinweise / Kritiken / Vorschläge 

………………………………………………………………………………………………………………………………………...  

………………………………………………………………………………………………………………………………………...  

………………………………………………………………………………………………………………………………………...  

Adressdaten 
Stimmen Ihre Adressdaten noch? – Bitte korrigieren bzw. ergänzen Sie: 

Verlinkung 
[  ] Bitte einen kostenlosen Link zu meiner Homepage setzen  

 Branche:...................................................................................……………………………………………………………. 

Mittelstand-Aktuell  

[  ] Ich möchte die „Mittelstand-Aktuell“ in Zukunft weiter per Brief erhalten  

[  ] Ich möchte eine Beilage (kostenpflichtig) einlegen  [  ] ich möchte die Mittelstand-Aktuell nicht mehr erhalten 

 

 

 

[  ] 09.02.2012 - Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Talk „Volksbank Bautzen“  

[  ] Ich habe Interesse im Rahmen eines Business-Talk meine Unternehmen zu präsentieren 

[  ] 21.02.2012 - Ich habe Interesse am Wirtschaftsclub Bautzen 

[  ] 22.02.2012 - Ich habe Interesse an der KoopBörse in Halle 

[  ] 24.02.2012 - Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Frühstück  

[  ] 01.03.2012 - Ich habe Interesse am BVMW-Jahresempfang in Berlin teilzunehmen 

[  ] 16.06.2012 - Ich habe Interesse am Fahrsicherheitstraining 
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  __________________________________________ 

  __________________________________________ 

  __________________________________________ 

Tel.   __________________________________________ 

Fax:   __________________________________________ 

Mail:   __________________________________________ 

web:  ______________________________________________ 

Rückfax Februar 2012 
an Fax 03591 200919  

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — BVMW-Oberlausitz 

 

Ich habe Interesse an Informationen für folgende Kooperationen  

 [  ]  „Die ganze Welt ist Bühne“  [  ] „Karriere Mittelstand Oberlausitz“  

 [  ] „Oskar-Roesger-Preis“  

Ich habe für den Oskar-Roesger-Preis folgenden Auszeichnungsvorschlag:  

……………………………………………………………………………………………………………………………………….  

……………………………………………………………………………………………………………………………………….  

Ich habe Interesse an folgenden SIGs 

 [  ] Stausee Bautzen     [  ] WirtschaftsClub Bautzen   

 



 

 

 

Standpunkt 
 

 

Projekte als Teil der Interessenvertretung 

Da sich bekanntermaßen die Welt in einem hohen Tempo 

und in ungeahnter Komplexität entwickelt, stellt sich auch 

die Frage nach einer wirkungsvollem Interessenvertretung für 

den Mittelstand immer neu. 

In den letzten Jahren haben wir den BVMW-Oberlausitz als 

Logistiker an der Schnittstelle zwischen Unternehmen,  

Politik, Wissenschaft und Kunst etabliert. Mit Projekten wol-

len wir nachhaltig Entwicklungen beeinflussen, um damit auf 

die Interessen des Mittelstandes aufmerksam zu machen. 

Andererseits aber auch verdeutlich, dass es uns nicht ums 

„Meckern“ und Kritisieren geht, sondern wir uns als  

Unternehmer auch mit Aktivitäten in die Pflicht nehmen  

lassen, ohne das wir vereinnahmt werden.  

Das erfolgt durch viele Positionierungen, wie z.B. zur  

Verkehrsinfrastruktur, Lauencenter-Bau, Bautzener  

Unternehmertage, Unternehmerbefragungen. 

Das erfolgt durch die Teilnahme an regelmäßigen Arbeits -

beratungen wie z.B. Verbundinitiative Bahntechnik Sachsen, 

Messe Kamenz, Seenlandmesse Hoyerswerda, Gewerbe-

runde Bautzen, Arbeitgeberzusammenschlüsse, oder auch zu 

gezielten Einladungen von Parteien. 

Die Arbeit mit dem Politischen Beirat ist ein regelmäßiger, 

auch individueller Dialog mit den Mitgliedern von Bundes– 

und Landtag.  

Die SIGs (Spezial-Interessen-Gruppen), wozu auch der  

Unternehmer– und der Seniorenbeirat gehören, oder z.B. 

„Stausee Bautzen“ und „Gesund & Vital“ bearbeiten  

regelmäßig Themen der Interessenvertretung. 

In der Zwischenzeit erreichen wir auch eine immer größere 

Durchsetzungskraft durch die regelmäßige Abstimmung mit 

IHK und Kreishandwerkerschaft. 

Mit Projekten sind aber noch andere Herausforderungen und 

Chancen verbunden. 

„Die ganze Welt ist Bühne“ mit dem Theater Bautzen: 

hier nehmen wir mit 11 Unterprojekten konkreten 

Einfluss auf den Erhalt weicher Standortfaktoren. 

„Auf den Spure Oskar -Roesger“ mit dem Museum 

Bautzen - jetzt mit der Verleihung des Oskar-Roesger

-Preises; würdigen wir gemeinsam mit der Stadt  

Bautzen Personen mit einem unternehmerischen  

Engagement für Kultur, machen aufmerksam: Mittel-

stand ist nicht Ausbeuter, wir wollen zur Entwicklung 

der Region beitragen. 

„Bildungsbündnis Mittelstand - Wissen schafft  

Vorsprung“; als Kooperation mit der Staatlichen  

Studienakademie, aus der auch die „Mittelstands -

akademie Oberlausitz“ hervorgegangen ist und damit 

nicht nur der Bildungsstandort gestärkt wird, sondern 

immer auch Impulse für den Innovationstransfer  

gegeben werden sollen und das Verhältnis des Netz-

werkes der Praxispartner eine Weiterentwicklung 

erfährt. 

„Karriere Mittelstand Oberlausitz“ befindet sich noch 

in der Entwicklungsphase. Gemeinsam mit der Sächsi-

schen Bildungsagentur sollen Aktivitäten zur Sicherung 

des akademischen Nachwuchses erfolgen. 

Überall geht es um die gebündelten Interessen des Mittel-

standes. Nur über aktive Mitarbeit der Unternehmen können 

diese verwirklicht werden. Mit der Bearbeitung der Projekte 

erhalten wir immer neue Erkenntnisse, können auf die  

Partner und die für sie geltenden politischen Rahmen -

bedingungen Einfluss nehmen und verbessern so die  

Potentiale für den Mittelstand.  

Das ist ein langer Weg! Das ist auch für manchen  

Unternehmer, der sich selbstverständlich auf sein  

Unternehmen konzentriert gar nicht so schnell als Lobby-

arbeit zu erkennen. 

Die Unternehmen die sich beteiligen haben daraus vielfältigen 

Nutzen, den jeder für sich auch anders bewertet; was es uns 

nicht leichter macht.  

Eines ist aber klar: Wir als Geschäftsstelle, als Netzwerk -

knoten entwickeln die Projekte und Aktivitäten immer aus 

dem was die Unternehmen uns für Impulse geben. 

Es liegt demnach auch an der Frage, wie die einzelnen  

Unternehmen ihre Interessen artikulieren (können). Das 

wird immer wichtiger, weil politische Entscheidungen auf 

allen Ebenen immer mehr in die Märkte eingreifen.  

Das ist bei der noch bevorstehenden Energiewende genauso 

wie Entscheidungen ob ein Einkaufs-Center (in Bautzen und 

Görlitz) gebaut werden oder wie viel Geld und welche 

Strukturen in Bereich Bildung oder Theater zur Verfügung 

stehen. 

„Wenn der Mittelstand sich nicht wehrt, wird er weg -

gekehrt“ - sagt Präsident Ohoven.  

Je besser es uns gelingt, uns als thematische Verantwortungs-

gemeinschaft aufzustellen, d.h. einen hohen Vernetzungsgrad 

mit Politik, Verwaltung, Wissenschaft, Kultur und Medien zu 

organisieren, je besser können wir nicht nur mittelständische 

Interessen transportieren, sondern auch eine größere  

Planungssicherheit erreichen. 

In dem wir besser wissen woran wir sind, kann auch  

strategisch wirtschaftlich durch den einzelnen Unternehmer 

entschieden werden. 
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Wilfried Rosenberg, Regionalgeschäftsführer,  

w.rosenberg@mittelstand-oberlausitz.com  

www.mittelstand-oberlausitz.com/informationen/standpunkt.html 

Für Ihre langfristige Terminplanung geben wir Ihnen die 

folgende Vorschau: 

10.05.2012 Verleihung Oskar-Roesger-Preis 

02./03.06.2012 Seenland Messe Hoyerswerda 

05.06.2012 12. Mittelstandstag Oberlausitz, Bautzen 

Vorschau 
 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — BVMW-Oberlausitz 



 

 

Aktivitäten 
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Business-Talk „Volksbank Bautzen“ 

am: 09.02.2012 - 17.00 

Ort: Volksbank Bautzen eG, Goschwitzstraße 25, Bautzen 

Traditionell starten wir mit dem Business-Talk bei der Volks-

bank Bautzen, in diesem Jahr mit einem besonderen Ansatz. 

Wir  eröffnen damit auch die „Mittelstandsakademie“: 

„Wie organisiere  ich mir meine Lebensqualität 

durch qualifiziertes Selbstmanagement?“ 

Gast: Prof. Dr. Knut Löschke, Gründer und langjähriger  

 GF/Vorstandsvorsitzender von PC-Ware Leipzig 

 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — BVMW-Oberlausitz 

Business-Frühstück 

www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-fruehstueck.html 

am:  24.02.2012 - 08.00 bis 09.30 Uhr 

Ort: Holiday Inn Bautzen, Wendischer Graben 20, Bautzen 

Preis p.P. 9,00 € für das Frühstück / Hotelparkplatz nutzen! 

Mehr Wertschöpfung in die Oberlausitz als Wirtschaftsregion 

holen - das Bündnis mit den Wertschöpfern (den Familien -

Unternehmen) stärken! 

Gast: Prof. Dr. Holm Große, Geschäftsführer  

 Marketing-Gesellschaft Oberlausitz  

am: 16.06.2012 (Samstag) 

Ort: Flugplatz Bautzen 

In Zusammenarbeit mit der Verkehrswacht Bautzen und  

unserem Mitglied Dietmar Zanke organisieren wir ein  

Fahrsicherheitstraining auf dem Flugplatz Bautzen. 

An diesem Ganztageskurs (8 Std.) können maximal 12 Perso-

nen mit eigenem PKW teilnehmen. Preis pro Person 70,00 €, 

viele Berufsgenossenschaften fördern die Trainings.  

www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-talk.html 

22. Handwerkerausstellung Cottbus 
am: 11./12.02.2012 

Ort: CMT Cottbus 

Auch 2012 wird es auf der Handwerkerausstellung in  

Cottbus wieder einen Gemeinschaftsstand des BVMW ge-

ben. Aus guter Tradition ist der BVMW seit 12 Jahren  

vertreten. 

 

 

am: 08.03.2012 - 17.00 Uhr  

Ort: Staatliche Studienakademie, Löbauer Str. 1, Bautzen 

Thema: Qualifiziertes Selbstmanagement  

Nach dem Start zum Business-Talk in der Volksbank am 

09.02.12 wird es jetzt monatlich (i.d.R. immer am 2. Don-

nerstag im Monat) die „Mittelstandsakademie Oberlausitz“ 

geben, die dazu beitragen kann die Führungsarbeit zu qualifi-

zieren. 

Derartige Weiterbildungsangebote für Führungskräfte ganz in 

Ihrer Nähe zu platzieren, Sie interessierende Themen zu 

bündeln und im individuellen Gespräch weiter zu präzisieren 

ist unser Anspruch. 

Einladungen erfolgen ab 13.02.2012.  

Ihre Anregungen nehmen wir gern entgegen.  

PKW-Fahrsicherheitstraining 

 

 

am: 21.02.2012 - 18.00 Uhr 

Ort: Hotel Residence,  

 Gewerbepark Wilthener Straße 32, Bautzen 

Seit vielen Jahren trifft sich eine Gruppe Unternehmer i.d.R. 

einmal im Monat zum gemeinsamen und themenlosen  

Gesprächsabend. Mit dabei sind auch die jeweiligen Ehepart-

ner. 

Anliegen ist es sich persönlicher kennenzulernen und z.B. bei 

Kegelabenden auch über den Geschäftsalltag hinaus, sich aus-

zutauschen. 

Am 21.02.12 - zum Jahresauftakt für die Club -Runden - sol-

len die Jahresaktivitäten abgestimmt werden. Dazu sind  

Interessierte gern eingeladen; informieren Sie uns - auch per 

Rückfax. 

WirtschaftsClub Bautzen 

Mittelstandsakademie 

 

5. KoopBörse 
eine Gemeinschaftsveranstaltung mit BVMW Leipzig & Halle 

am: 22.02.2012 - 13.00-18.00 Uhr 

Ort: KATHI Rainer Thiele GmbH, 06116 Halle/Saale 

Produzierende und industrienahe Unternehmen sind eingela-

den an der 5. KoopBörse in Halle teilzunehmen.  

Die Anmeldung ist dabei Bedingung.  

Bei Interesse informieren wir Sie gern und senden Ihnen die 

Einladung des federführenden BVMW-Leipzig zu. 

(auch im Rahmen des Firmen-Premieren-Abos) 

am 02.03.2012  

Ort: Deutsch Sorbisches Volkstheater, Großes Haus 

Anlässlich der Premiere „Die Weberischen“ (Beginn 19.30 

Uhr) finden im Anschluss die Premierenfeier statt.  

Wolfgang Amadeus Mozart war 22 Jahre alt als er den webe-

rischen Frauen (seine Ehefrau Constanze Weber, ihrer Mut-

ter und ihren 3 Schwestern) ins Netz ging. 

Premierenfeier 

am 01.03.2012 - 18.00 Uhr 

Ort: Maritim Hotel, Berlin, Stauffenbergstraße  

Einladungen erfolgen per Mail. 

BVMW Jahresempfang 



 

 

Das Projekt wird der langfristigen Gewinnung des akademi-

schen Nachwuchses für Unternehmen der Oberlausitz die-

nen und soll Gymnasiasten ab der 9. Klasse die Möglichkeit 

eröffnen die Unternehmen kennenzulernen. 

In Kooperation mit der Sächsischen Bildungsagentur werden 

in diesem Jahr jeweils 3 Gymnasien aus den Kreisen Bautzen 

und Görlitz ausgewählt und als „Piloten“ in das Projekt ein-

bezogen. Das wird in Schritten erweitert und gleichsam die 

studentische Jugend einbezogen. 
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Bundesverband mittelständische Wirtschaft — BVMW-Oberlausitz 

 

 

 

Oskar-Roesger-Preis 
(Mittelstandspreis für enge Verbindung von Wirtschaft und Kultur) 

Start am 27.01.2012 

Mit dem Oskar-Roesger-Preis werden Unternehmer und 

Personen gewürdigt, die sich durch ihr Engagement für Kunst 

und Kultur hervorgetan und sich um die enge  

Verbindung von Wirtschaft und Kultur in der Oberlausitz 

verdient gemacht haben bzw. das noch tun und so andere 

animieren sich zu engagieren.  

Neben einem wertvollen Hauptpreis wird auch ein Jugend-

preis vergeben. 

Auf www.oskar-roesger-preis.de erfahren Sie mehr über 

den Preis und können dort bis 06.04.2012 auch geeignete 

Kandidaten vorschlagen, oder nutzen Sie das Rückfax.  

 

Karriere Mittelstand Oberlausitz 

Vom 30.03.-01.04.2012 findet im Gewerbepark Kamenz 

die WIR statt. 20 Jahre Gewerbemesse in  

Kamenz – das bedeutet für Unternehmen und Veranstalter 

eine wechselvolle Messegeschichte und dieses Jahr eine be-

sondere Herausforderungen. Auch 2012 steht Bauen  -  Frei-

zeit  -  Gewerbe wieder im Mittelpunkt.  

Weitere Informationen unter www.messe-kamenz.de und 

Tel. 03578 7871 61001.  

SeniorenBeirat 

Ausgehend von unserem Jahresempfang am 27.01.12 hat das 

Deutsch-Sorbische Volkstheater Bautzen für unsere Mitglie-

der und Partner ein besonderes Firmen-Premieren-

Abonnement bereitgestellt. 

Kommen Sie mit uns ins Theater und knüpfen Sie mit gleich-

gesinnten Kontakte: 

02.03.2012 „Die Weberischen“ von Felix Mitterer 

11.05.2012 „Die Ratten“ von Gerhart Hauptmann 

05.07.2012 „Die Abenteuer des Baron Münchhausen“ 

Buchbar bei allen 3 Premieren zu gesamt 42 € über Tel. 

03591 584225 

Der Beirat trifft sich wieder im März 2012.  

Die 9 Mitglieder wollen sich vor allem engagieren bei der 

Entwicklung der beiden Projekte „Mittelstandsakademie“ und 

„Karriere im Mittelstand“ und den Regionalgeschäftsführer 

beratend zu wirtschaftspolitischen Themen und bei der  

Meinungsbildung unterstützen.  

Mal wieder ins Theater 

20. Messe Kamenz „WIR“ 

am: 21.-25.05.2012 

Der großen Erfolg von 2011 mit fast 700 Studenten, Absol-

venten und weiteren Nachwuchskräften in 51 Firmen soll 

wiederholt und ausgebaut werden.  

Die sehr gute Zusammenarbeit mit den Universitäten, Hoch-

schulen, Berufsakademien, Gymnasien und weiteren Einrich-

tungen ist unser Garant für einen Erfolg auch in 2012   -  für 

den Mittelstand, für den Nachwuchs und  damit für die ganze 

Gesellschaft. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei uns und auf 

www.dresdner-industrietage.de.  

11. Dresdner Industrietage 

SIG Stausee Bautzen 

am: 15.03.2012 - 10.00-12.00 Uhr 

 

 

 

 

Informationen 

Umstellung auf Mailversand Aktuell 

Mit der nächsten Ausgabe  (im März) unserer Mittelstand -Aktuell möchten wir den Versand dieser Monatsinformation vollstän-

dig auf E-Mail umstellen. Für diejenigen die unsere Aktuell bereits jetzt per E-Mail erhalten ändert sich nichts. 

Derzeit versenden wir ca. 530 Mittelstand-Aktuell in der gesamten Oberlausitz und darüber hinaus, von denen bereits  

über 350 Unternehmen und Partner die Aktuell per E-Mail erhalten.  

Falls Sie in Zukunft die Mittelstand-Aktuell weiterhin per Brief erhalten wollen informieren Sie uns bitte bis 

zum 29.02.2012, dann erhalten Sie sie diese auch in Zukunft per Brief zugestellt.  

Dazu können Sie das Rückfax auf Seite 2 benutzen .  

Überprüfen Sie bitte auch, ob die uns bekannte E-Mailadresse noch richtig ist, damit die Aktuell auch bei Ihnen ankommt.  
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Die nächste „Mittelstand-Aktuell“  erscheint am 05.03.2012 

Redaktion: Sirko Rosenberg  

 Tel. 03591-200910 <> Fax 03591-200919 <> Mail: s.rosenberg@mittelstand-oberlausitz.com 

Schafbergstraße 4 <> 02625 Bautzen   

 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — BVMW-Oberlausitz 

 Dieser „Mittelstand -Aktuell“ liegt eine Beilage von  

SkySystems bei. Wir bitten um Beachtung.  

 

www.mittelstand-oberlausitz.com/informationen/neue-mitglieder.html 

Neue Mitglieder 

adapt GmbH 

Hoyerswerda 

Frau Regina Ketzel 

www.go-adapt.de 

Steuerberaterin Manuela Migga 

Bautzen 

Frau Manuela Migga 

Joachim Will Abrißarbeiten 

Großpostwitz 

Herr Joachim Will  

www.abriss-bau.de 

 

BVMW und Social Media 
In den vergangenen Ausgaben hatten wir Sie bereits infor-

mier wie Sie uns auf Twitter und Facebook finden können. 

Die Adressen finden Sie auf Seite 1 und Links auch auf unse-

rer Homepage. 

Doch auch der Bundesverband nutzt bereits Social Media. 

Schauen Sie mal vorbei: 

Twitter: https://twitter.com/bvmw_news 

Facebook https://www.facebook.com/BVMW.de 

XING  https://www.xing.com/net/bvmw 

Und natürlich finden Sie den BVMW auf im Internet : 

www.bvmw.de 

So bleiben Sie immer auf dem Laufenden, was unsere Arbeit 

und die des Bundesverbandes betrifft.  

http://www.go-adapt.de
http://www.abriss-bau.de/





